
Nachwuchsförderungskonzept in der Praxis 
 
Schuljahr 2012/13  
 
Kontaktadresse: FEG-Heerbrugg, Bernhard Hunziker (Pastor) 071/722 07 40,  
e-mail: feg.heerbrugg@bluewin.ch  
 
Wer:  
Unterrichtsschüler, d.h. 1.-3.Oberstufe, ca. 13- 16 Jahre alt 
 
Wo: 
Technik im Gottesdienst 
Musikteam im Gottesdienst 
Kids Treff 
Jungschar 
KIWO 
Ferienspassangebot der Pro Juventute 
Weitere Angebote, die im Moment nicht von einem Teenie besetzt sind: 
Kinderhüeti 
Cafeteria am Sonntag  
Kreativteam: Deko am Sonntag, allg. im und ums Haus, bes. Anlässe  
Spez. Gottesdienst: Jugendgottesdienst/Abendgottesdienste 
Küche 
Theater/Sketsch 
 
Aufgaben: 
Diese werden zwischen dem Teenie und der Begleitperson besprochen und angepasst. Je nach 
Bereich und Stand des Teenies.  
Beispiele: Instrument, Gesang, Spiel organisieren, z’Vieri organisieren und vorbereiten etc. 
 
Wie oft: 
Der Rhythmus wird dem Bereich angepasst: z.B. jede 2. Woche in Jungschar oder 1 Mal im 
Monat in Technik oder Musik. 
 
Wie lang: 
1 Jahr Verpflichtung, mit der Chance sich neu oder für etwas anderes zu entscheiden. 
 
Mit wem: 
Eine Begleitperson, die für die jeweiligen formellen Gespräche zuständig ist. Zum Austausch, 
zur Förderung, z.B. auch zusammen üben, etwas unternehmen, so wie es jeder will und die 
Zeit es zulässt.  
 
Training: 
Nach Absprache. Innerhalb der Gemeinde  oder z.B. Jungschar besucht BESJ- Kurse. 
 
Gespräche: 
Einstieg in die Nachwuchsförderung: zu Beginn des Schuljahres für die Zielsetzung etc. 
Nach etwa einem halben Jahr: Standortbestimmung 
Vor Ende des Schuljahres, für das neue Schuljahr: neue Vereinbarung, Wechsel in einen 
neuen Bereich etc. Standortbestimmung, neue Ziele vereinbaren. 
 



 
 
 


